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Wie viel Sprachen spricht der lVebelspaker
Hier wieder eine kleine Auslese.
Wer die ausländischen Zeitungen und Zeitschriften liest, der weiss, dass

der Nebelspalter das meistzitierte Blatt der Schweiz ist.

dies deutlich (aber ja nicht
demonstrativ) Ihre Ueberlegenheit
in der ganzen Sache beweist.
Also, sammeln Sie Erfahrungen!

Hans.

Alle Zuschriften sind sich in dieser
Ansicht einig. Wir haben der
höflichsten den Vorzug gegeben. Nun
aber was sagen die Leserinnen
dazu? Können doch unmöglich
einverstanden sein?

Traum im Traum
Das Leben ist ein Traum, und Traum im Traum die Liebe,
die Dich und mich vereint, und wild der Wunsch, sie bliebe.

Doch unerbittlich muss der schöne Traum zerrinnen,
und nichts bleibt übrig mir, als mich zu hintersinnen,
wie wunderbar es war, als ich mit Dir einst träumte,
als Deiner Sonne Glut noch meinen Himmel säumte

Manfred Mouchoir.
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